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Amtlicher Theil.
Gesee; Perordnungen der RKeichsbehörden.

Gesetz wegen Abänderung des Gesetzes vom 22. März 1891 (Neichs-Gesetzbl. S. 53),

betreffend die Kaiserliche Schutztruppe für Deutsch-Ostafrika und des Gesetzes vom
9. Juni 1895 (Neichs-Gesetzbl.S.258), betreffend die Kaiserlichen Schutztruppen

für Südwestafrika und für Kamernn. Vom 7. Juli 1896.

Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutscher Kaiser, König von Preußen 2c., verordnen
im Namen des Reichs, nach erfolgter Zustimmung des Bundesraths und des Reichstags, was folgt:

Artikel I.
An Stelle des § 1 des Gesetzes vom 22. März 1891 und des § I des Gesetzes vom 9. Juni

1895 tritt die folgende Bestimmung:
Zur Afrechterhaltung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit in den afrilanischen Schutz

gebieten, insbesondere zur Bekämpfung des Sklavenhandels, werden Schutztruppen verwendet, deren
oberster Kriegsherr der Koaiser ist.

Artikel II.
An Stelle der §#§ 3, 1, 5, 6 Absatz 2, § 7 Absatz 1, S§ 11, 16 Absatz 1 und § 17 des

Gesetzes vom 22. März 1851 treten die folgenden Scimmungen
Die den Schutztruppen zugctheilten beussch-9 Militärpersonen und Beamten scheiden aus dem

Heere, und soweit sie der Kaiserlichen Marine angehören, aus dieser aus, jedoch bleibt ihnen der Rücktritt,


